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Herren Bezirksliga

TSV Gomaringen II : TTC Grosselfingen 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Ritzmann und Lauer und Heine in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Heine / Liefke nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Grosselfingen im Match der Herren
Bezirksliga einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Gomaringen II, das eine
7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:31) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Ritzmann, Lauer und Heine welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun
ein Punkteverhältnis von 4:8.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Renz / Bott und Ritzmann / Lauer, bevor das 2:3 feststand.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Heinle / Braun im Match gegen Heine / Liefke, mussten jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Luz / Digel daraufhin gegen Pflumm /
Öhrle. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Keinen Zähler beisteuern konnte Wolfgang Renz im Spiel gegen Josua Ritzmann, das 0:3 verloren
ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dennis Heinle beim letztendlich klaren 0:3
gegen Robert Heine. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Günther Bott holte dagegen mit einem 3:1 gegen Klaus Pflumm einen Punkt für sein
Team. Auf verlorenem Posten stand Horst Luz in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jürgen
Liefke, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum
Chancen ließ Tom Digel beim 3:0 seinem Gegner Tobias Öhrle. Lange umkämpft war dann das im
Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen Florian Braun und Jona
Lauer, ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 8:11, 12:10, 9:11, 4:11 durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim folgenden 0:3 gegen Robert Heine fand Wolfgang
Renz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Dennis Heinle eine Niederlage in vier Sätzen gegen Josua
Ritzmann kassierte. Anlaufschwierigkeiten musste Günther Bott zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg feststand. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Horst Luz
überzeugte im Match gegen Klaus Pflumm, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Chancenlos war wiederum
anschließend Tom Digel gegen Jona Lauer nicht, aber mehr als ein 8:11, 9:11, 11:6, 7:11 war nicht
zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Florian Braun überzeugte im Match gegen Tobias Öhrle, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben
Renz / Bott bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Heine / Liefke noch ab und
quittierten eine 2:3-Niederlage. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Heine / Liefke endete. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Gomaringen II am 19.11.2022 gegen den FC
Mittelstadt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den FC Mittelstadt
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Gomaringen II

Doppel: Renz / Bott 0:2, Heinle / Braun 0:1, Luz / Digel 1:0 
Einzel: W. Renz 0:2, D. Heinle 0:2, G. Bott 2:0, H. Luz 2:0, T. Digel 1:1, F. Braun 1:1 

 TTC Grosselfingen
Doppel: Heine / Liefke 2:0, Ritzmann / Lauer 1:0, Pflumm / Öhrle 0:1 
Einzel: R. Heine 2:0, J. Ritzmann 2:0, J. Liefke 0:2, K. Pflumm 0:2, J. Lauer 2:0, T. Öhrle 0:2


